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Kreis Offenbach 

Qatum und ZeichM \hres Schreibens 

Verhütung von übertragbaren Krankheiten im Sinne des 
Infektionsschutzgesetz (lfSG) . Coronavirus 201 9-nCoV 

Anordnung der häuslichen Isolierung 

Lieber E 

Der Kreisausschuss 

Dawm: 
25.07.2020 

• 

Du bist ~ontaktperson einer Person mit nac~gewiesener COVID-19 EFkrankung (durch das neuartige 
Coronavirus). Nach§§ 16 und 30 des Infektionsschutzgesetzes (lf$G) vom .20.07.2000 (BGBI. \ Nr. 33) in 
der zurzeit gültigen Fassung wird hiermit angeordnet: 

1. Zur Verhütung der Übertragung des Coronavirus 2019-nCoV bist Du ab sofort bis auf 
Weiteres unter häusliche Isolierung gestellt 

2 . In der Zeit Ihrer lsolienmg darfst Ou die Wohnung nicht 1terlassen. Kontakte z.u Besuchern und 
Mitbewohnern sind auf das notwendige Minimum zu beschränken. 

'3. Wir rufen D ich bzw. Deine Erzieh ungs be rechtigten e inmal . täglic h an und fragen nacdh 
D einem Gesundheitszustand. Wir behalten uns außerdem vor, Dtch auch 99,fs. aufzusuchen un 

nachzufragen, wie es Dir geht. 

Deine Erziehungsberechtigten müssen mit Dir zusammen dafür sorgen, dass diese Vorgaben eiAgehalten 

werden. 

Widerspruch und Anfechtungsl<lage haben gern. § 16'(8) des Infektionsschutzgesetzes keine 

aufschiebende Wirkung. 
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Für den Fall der Zuwiderhandlung wird Deinen gesetzlichen Vertretern hiermit nach § 76 Hess. 
Verwaltungsvollstreckungsgesetz (HessVwVG) die Festsetzung eines Zwangsgeldes in Höhe von 4000,00 
€ (in Worten: viertausend Euro) angedroht. 
Die Festsetzung von Zwangsgeldern wird gegebenenfalls solange unter Umständen täglich erfolgen, wie 
gegen die o. a. Verfügung verstoßen wird. Nach § 76 (3) HessVwVG ist die erneute Androhung weiterer 
Zwangsgelder in gleicher Höhe damit nicht erforderlich. Ein Verstoß gegen diese Anordnung kann gern. § 
75 (1) ffSG als Straftat mit einer Freiheitsstrafe bis zu 2 Jahren oder Geldstrafe geahndet werden. 
Weiterhin machen wir Sie darauf aufmerksam, dass nötigenfalls die zwangsweise Absonderung in einem 
Krankenhaus angeordnet werden kann. 

Begrllndunq: 
Die Erkrankung am Coronavirus 2019-nCoV ist eine Infektionskrankheit mit hohem Ansteckungspotential, 
die bei Menschen mit Vorerkrankungen elnen komplikationsträchtigen Verlauf nehmen kann. Mit der 
Isolation wird das Ansteckungsrisiko gesenkt und die Ausbreitung der Erkrankung verzögert. 
Da die Erkrankung bis zu 14 Tage nach dem letzten Kontakt auftreten und vor Beginn der S~mptome 
bereits Ansteckungsfähigkeit bestehen kann, ist eine Isolierung für diesen Zeitraum erforderhch. 

Rechtsbehelfsbelehrung: 
Gegen diese Anordnung kann innerhalb eines Monats nach seiner Beka~ntgabe_ beim Kre_~s~~sschuss des 
Kreises Offenbach, Wemer-Hilpert-Straße 1

1 
63128 Dietzenbach oder beim Reg1erungspras.1d1um 

Darmstadt, lu\senp\atz 2, 64278 Darmstadt, schriftlich oder zur Niederschrift Widerspruch eingelegt 
werden. 
Diez.ur Begründung dienenden Tatsachen und Beweismittel sollen angegeben werden. 
Nach§ 14 Hessisches Ausführungsgesetz zur Verwaltungsgerichtsordnung ist die Entscheidung über 
einen Wlderspruch, der erhoben wird und erfolglos geblieben ist oder zurückgezogen wurde, 
kosten f\ichtig. Der Widerspruch begründet gemäß § 16 (8) lfSG keine aufschiebende Wirkung. 
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Allgemeine Informationen für die Erziehungsberechtigten- bitte beachten: 

Symptome der Erkrankung COVID-19 können sein: 
Insbesondere respiratorische Symptome wie Fieber, Husten, Halsschmerzen und Schnupfen, 
Allgemeinsymptome wie Abgeschlagenheit und Gliederschmerzen sowie Durchfall. 

• Ihr Kind muss im Haushalt Kontakte zu anderen Haushaltsmitgliedern vermeiden. indem Sie 
für zeitliche und räumliche Trennung sorgen (keine gemeinsamen Mahlzeiten, Ihr Kind sollte sich 
möglichst alleine in einem Raum getrennt von den anderen Haushaltsmitgliedern aufhalten) . 

• 

• 

• 

Halten Sie gemeinsam mit Ihrem Kind verstärkt allgemeine Hygieneregeln wie Hustenetikette ein 
(wegdrehen von anderen Personen und husten/niesen in die Ellenbeuge) und waschen Sie Ihre 
und die Hände des Kindes häufig mit handelsüblicher Seife für mindestens 30 Sekunden. 

Führen Sie für Ihr Kind ein Tagebuch, in dem Sie 2x täglich (08.00 Uhr und 19.00 Uhr) die 
Körpertemperatur und stattgefundene Kontakte zu anderen Personen notieren. 

Beobachten Sie Ihr Kind und sich selbst und melden Sie sich sobald Symptome auftret d' · 
COVID-19 ver~inbar sind (Fieber, Husten, Schnupfen, Halsschmerzen, Verlust von Ger~;hs~e ~t 
Geschmackssinn, Durchfall, Allgemeinsymptome). un 




